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jWanne mît «Jthnôtj!
Bv Chrteo, ifd^ oerbç
gantet Dr Charfcht a ne î©anD.
<Euen ^fer tfth oorbttDietb, afp,
©tr bett ech oerDtent gmacht um Ds XanD.

planne mtt Schnôtj!

JÄanne mît Schnötj!
5Rtr muffes genau,
©afj Dtr nor nünejtoanjg (labre
jHtt Cfcbaggo ftatt l^elm u Mou ftatt grau
©'Scbwça hett gbolfe bewahre.
^Äanne mtt Schnôts!

jÄanne mtt gchnötj!
©s Zivül&btn tfch Da,

©'©rofjchtnb möchte cho rpte.
jïâfat fen uf D'Chnôt u fâget: ^oppla!
9ää, Da« fg anDert S£pte,

iRanne mtt Schnorj! Frido

Chinesische Weisheit

Dadurch, dah in einer einzigen
Familie Nächstenliebe herrscht, kann die
Nächstenliebe im ganzen Reiche
gehoben werden, und dadurch, dah ein
einziger sich egoistisch und gehässig
gebärdet, kann im ganzen Reiche
Uneinigkeit entstehen. Da Hsiau

Die Selbstgerechten, das sind wohl die
gröhten Räuber der Tugend! KungTse

Unrecht gesprochene Worte werden
auch mit Unrecht erwidert werden und
unrecht erworbenes Gut wird auch mit
Unrecht wieder genommen. Da Hsiau

Wer darauf sinnt, anderen Schaden
zuzufügen, dem werden auch die
anderen zu schaden trachten. Wer darauf
sinnf, andere in Gefahr zu bringen, den
werden auch die anderen in Gefahr zu
bringen suchen. LüBuWe

Uebertragung aus den Urtexten von
A. v. Rottauscher.
Zusammengestellt durch Pietje

Dieses ewige Rätselraten
um Hitler

Ich weih es.
Er ist beim letzten Bombardement

von Berlin durch eine tötliche Einspritzung

seines Leibarztes, von Himmler in
Berchtesgaden erschossen worden,
durch Selbstmord entseelt umgesunken
und an den Folgen einer schweren
Herzkrankheit den Heldentod gefallen.
So Punkt. Wenn er jefzt noch nicht
tot ist, dann stirbt er nie. H. E. M.

Ruf vom Mastkorb:

«Kafi In Sicht!!»

Politischer
Rechenunterricht

Lehrer: «Es werden erstmals 25, dann
nochmals 270 Nazi ausgewiesen. Wieviel

also im ganzen?»
Schüler: «Zu wenig, Herr Lehrer.»

fis

Was Berlin heute ist:
Eine englische Radierung nach einem

deutschen Maler. Ba-

Gespräche über Sauberkeit
(in der Nähe des Bundeshauses erlauscht)

«Und der Köcher bleibt?»
«Nachdem alle Pfeile verschossen

sind, gilt er als leerer Behälter. Das ist
logisch »

«Aber eine Logik, die das Volk nicht
begreift.»

+

«Und wie isf es mit der Edda?»
«Die alte Sage?»
«Nein, ich meine nicht die alte

nordische, sondern die südländische,
aufgenordete.»

«Sie übt, scheinf's, noch immer eine
fascio-nierende Wirkung aus. Ein
psychoanalytisches Problem!»

«Die Lösung wäre einfach »

«Was aber ist wohl mit dem Volpi,
auf deutsch ,Wolf?»

«Er ist nur ein Wolf, kein Werwolf !»
«Weil er jetzt alt ist und keine Zähne

mehr hat?»
«Vielleicht.»

+

«Schau dir dieses Blatt an An
seinem Kopfe bringt es die Schlagzeile:
Jetzf schweizerisch denken!' Früher
haf es aus seiner Sympathie mit dem
Nazismus nie ein Hehl gemacht.»
Der Ton liegt auf «jetzt». Damit
bekennt es ehrlich, dah es bis vor kurzem
anders dachte und druckte.

+

«Man sagt: ,Die Kleinen hängt
man .' Man sollte auch die Grohen

laufen machen » -ba_

COGNAC

AMIRAL
Er stellt hohe Anforderungen

an sich selbst!

GONZALEZ

Ein spritziger Fendant,
ein sehr beliebter Walliser

Berger & Co., Weinhandlung,
Langnau (Bern) Telefon 514 Im guten Uhrengeschaft erhältlich
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tUtf* pi.

Srtswehrsotdate
Manne mit Schnötz!
Dr Ehrteg isch verbr»

Wanîet dr Gharscht a ne Wand.
Guen îfer isch vorbttdiech gsp,

Dir heit ech verdient «macht um ds land.
Manne mit Schnötz!

Manne mit Schnötz!
Mir wüsses genau,
Daß dir vor nünezroanzg Hahre
Mit Tschaggo statt Heim u blau statt grau
D'Schwyz heit gholfe bewahre.
Manne mit Schnötz!

Manne mit Schnötz!
Ds Stvttlâven tsch da,
D'Großchtnd möchte cho rxte.
Mht sen uf d'Chnöt u säget: Poppla!
Vää, da« sx ändert ^xte,
Manne mit Schnötz! kriclo

Lninesiscne Weisneit

vsciurcii, cisr; in sinsr sinnigen 5s-
milis dtäclistsnlisbs lisrrscrit, ksnn ciis
t>lscnstsniisbs im gsn^sn ksicns gs-
nobsn wsrcisn, unci cisciurcli, cisi) sin
sinniger sicli sgoistiscli unci gsnsssig
gsbsrcist, kann im gsn?sn ksicks Un-
sinigksit sntstsnsn. l-isisu

vis 8slbstgsrscntsn, ciss 5Ínci wonl ciis
grölztsn kâubsr cisr lugsnci ^""g

Unrsciit gssoroclisns Worts wsrcisn
suck mit Unrsciit srwicisrt wsrcisn unci
unrscnt srworbsnss Out wirci sucn mit
Unrsctit wiscisr genommen, ttsisu

V/sr cisrsui sinnt, sncisrsn 8cnscisn
^uzcutügsn, cism wsrcisn sucn ciis sn-
cisrsn ?u scnscisn trsciitsn. Wsr cisrsut
sinnt, sncisrs in Ostslir ?u bringen, cisn
wsrcisn suck ciis sncisrsn in Ostsnr ?u
bringen sucnsn. l.üöuWs

Usoertrscrung sus cisn Urtexten von
^. v. kottsuscbsr.
?u5srnmsngS5ts!>t ciurcii pistjs

vissss ewige s^âtsslràti
um I^itlsi'

Ict, weit; ss.
lür ist beim Ist?tsn lZombsrcismsnt

von lZsriin ciurcii sins tötlicns liinsorit-
?ung ssinss l-sibsr/tes, von r-iimmlsr in
lZerciitssgacien srsciiosssn worcisn,
ciurcn 8sibstmorci sntssslt umgssunksn
unci sn cisn folgen sinsr sciiwsrsn
r->sr?I<rsnl<ns!t cisn r-islcisntoci gstsilsn.
80!! k'unkt. Wsnn sr jst-t nocn nicnt
tot ist, cisnn stirbt sr nis. i-i. 5. /v>.

kut vorn //S5tl<oroi

«Ksti In 5I«ktiî»

Kolitiseil Sir

l^selienuài't'ielit
i.sr>rsr: «rls wsrcisn Erstmals 25, cisnn

nocnmsis 27V t>Iâ?i susgswisssn. Wis-
visl also im gsn?sn?»

8cnüisr: «?u wsnig, r-Isrr l.siirsr.»
tis

Was Lerlit, iisuts ist:
rlins sngliscns ksciisrung nscn sinsm

cisutscnsn /v^sisr. c?s.

lZe8ppge>ie übei' Zsuberkeii
(in cisr disks cis! LunclszrisuîS! srlsuzcbt)

«Unci cisr X.öcnsr bleibt?»
«t>iscncism sils ?tsils vsrsciiosssn

sinci, gilt sr sis Issrsr ksiisltsr. vss ist
logiscti »

«>^bsr sins l.ogik, ciis ciss Volk niciit
bsgrsitt.»

«Unci wis ist ss mit cisr Iicicis?»
«Dis slts 8sgs?»
«btsin, ict> msins nicnt ciis sits nor-

ciiscks, soncisrn ciis sücilsnciiscns, suk-
gsnorctsts.»

«8is übt, scnsint's, nocn immsr sins
tsscio-nisrsncis Wirkung sus. Iï!n psv-
cliosnslvtiscnsz Problem!»

«vis l.ösung wärs sintscn!»

«Was sbsr ist wonl mit cism Voloi,
sui cisutscn ,Woit ?»

«tir ist nur sin Woli, kein Wsrwolt!»
«Wsil sr jst?t slt ist unci ksins Häiins

msnr nst?»
«Visilsickt.»

«8clisu ciir ciissss klstt sn ^n ssi-
nsm Xopis bringt ss ciis 8cn.sgz.sils:
,1st-t sciiwsi-sriscli cisnksn!" I^rülisr
iist ss sus ssinsr 8vmostm's mit cism
dts^ismus nis sin r-isiil gsmscnt.»
vsr Ion lisgt sut «jst-t». vsmit
bekennt ss snrlicii, cist; ss bis vor kurzem
snciers cisciits unci ciruckts.

«/Vìsn sagt: ,vis xlsinsn tisngt
msn ..." /vîsn sollts sucli ciis Qrolzsn

Isutsn mscnsn î» -^â-

l-r ztslit rioko /^ntorcis-
rungsn sn îicti 5o!lzzi!

Lin svrit?i»er I'enclsirt,
ein 8«iir beliebter VVsiliser

kerxer Lo., ^einbsn6Iunp!,
läßnau (Lern) lelekon 514 Im guter, Ukrsngssciiâtt erliâllllcr.
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